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Costarica (54 000 qkm. Va Mill. E., auf 1 qkm 6,5 E.) mit der
Hauptstadt San José (20 000 E.), sowie den beiden Neger-
Republiken auf der Insel Haïti, nämlich Haïti (29 000 qkm,
l3/io Mill. E., auf 1 qkm 45 E.) mit der Hauptstadt Port au
Prince (über 60000 E.) und der Dominikanischen Republik
(48 000 qkm, 2/ö Mill. E., auf 1 qkm 8 E.) mit der Hauptstadt
Santo Domingo (15000 E.). Zu diesen Staaten ist nach dem
spanisch-amerikanischen Kriege noch die Republik Cuba (120000 qkm,
13/5 Mill E., auf 1 qkm 13 E.) mit der Hauptstadt Habana und
in jüngster Zeit noch die Republik Panamá (90 000 qkm, 300 000 E.,
auf 1 qkm 3,3 E.) mit der gleichnamigen Hauptstadt (25 000 E.)
getreten. Alle diese Staaten haben die Regierungsform der Ver¬
einigten Staaten Nordamerikas nachgeahmt.

Die aufgezählten Staaten haben jährlich zusammen eine Einfuhr von
etwa 400 Mill, und eine Ausfuhr von etwas mehr als 400 Mill. M. Yon
diesen beiden Summen entfällt etwas mehr als die Hälfte auf die Republik
Cuba allein.

Die Staaten Colombia, Venezuela und Ecuador.

Von diesen drei Staaten, die den von den Anden durch¬
zogenen tropischen, feuchten NW Südamerikas einnehmen, grenzt
Venezuela (1040000 qkm, 2Vs Mill. E., auf 1 qkm 2,5 E.), mit der
Hauptstadt Caracas (75 000 E.), nur an das Caribische Meer,
Ecuador (300 000 qkm, lVs Mill. E., auf 1 qkm 5 E.), mit der Haupt¬
stadt Quito (70 000 E.), nur an den Stillen Ozean, während
der zwischen beiden gelegene Staat Colombia (1200000 qkm,
3Va Mill. E., auf 1 qkm 3 E.), mit der Hauptstadt Bogotá
(90000 E.), an beide Meere stößt. Die hohen Gebirge des Innern
schränken aber bei jedem Staate die Gunst -der Meereslage ein,
am wenigsten bei Venezuela, dessen Hinterland durch den Orinoco
aufgeschlossen werden kann. Colombia und Ecuador lassen schon
durch die hohe Lage ihrer Hauptstadt im Innern des Landes er¬
kennen, daß sie in ihrem Kern Binnenstaaten sind. Colombia hat
durch die Losreißung der jungen Republik Panama die Provinz mit
vorherrschenden Seeinteressen abgeben müssen. Die Verfassung
der drei Staaten ist wie auch der übrigen südamerikanischen Re¬
publiken der der Vereinigten Staaten Nordamerikas nachgeahmt.

Die Einfuhr von Colombia betrug 1898 45 Mill. M., die Ausfuhr
fast 100 Mill. M., die Einfuhr von Venezuela 1901 34, die Ausfuhr 75 Mill. M.,
die Ein- und Ausfuhr von Ecuador 1901 je etwa 30 Mill. M.

Die Vereinigten Staaten von Brasilien.

Die Vereinigten Staaten von Brasilien bilden einen
Riesen Staat ähnlich wie die Vereinigten Staaten Nordamerikas,
der 8V3 Mill, qkm groß ist, diesen also an Größe noch um 1 Mill,
qkm nachsteht, ihnen aber gleichkommt, wenn man Alaska außer
acht läßt. In der Einwohnerzahl stellt Brasilien jedoch mit
seinen 16 '/2 Mill, (gegenüber 82 Mill.) noch weit zurück (auf
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